
Erfahrungen und neue Herbizidstrategien
im Raps rund um Belkar

60. Pflanzenschutztagung in Seggau DI Josef Schlagenhaufen



Raps – ein wertvolles Fruchtfolgeglied

Hoher Vorfruchtwert (bis zu 300 €/ha)
• 11 Monate Bodenbedeckung (Bodengare) 
• Tiefe Durchwurzelung (Nährstoffe aus Unterboden)

Enormes Ertragspotenzial 
• 5-6 Tonnen bei guter Kulturführung  möglich
• Nachwachsender Rohstoff für Bioenergie

Hervorragende Bienenweide
• Bis 10 Völker/ha - ca. 250 kg Honig/ha - 4 €/kg Honig = 1.000 € Erlös 
• Bessere Befruchtung und Ertragsstabilität

Landschaftsgestaltung
• Gestaltungselement für Image der Landwirtschaft



Raps Flächenentwicklung Österreich (inkl. Bio)



Raps Flächenentwicklung Nachbarländer
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Raps Flächenentwicklung Nachbarländer



Raps – warum gehen die Flächen zurück

Witterungsprobleme 
• Trockenheit beim Anbau/kein Aufgang
• Auswinterung bei Kahlfrösten/Frühsommer Trockenheit - Notreife

Schädlingsprobleme
• Zahlreiche Schadinsekten – reduzierte Bekämpfungsmöglichkeiten
• Lokal Mäuseschäden

Hohe Intensität mit punktgenauer Arbeit
• Hoher Aufwand personell und finanziell
• Keine Kultur für den Nebenerwerb

Ertrags- und Preisschwankungen
• Erlösschwankungen größer als bei anderen Kulturen



Vorteile – Herbizid im Nachauflauf 

 Reduziert Arbeitsspitzen – flexibler Einsatz

 Gezielte Behandlung bei aufgelaufenem Rapsbestand 

 Rasche, sichere Wirkung - auch bei Trockenheit 

 Hervorragende Wirkung auf fast alle Problemunkräuter

 Kombinierbar mit notwendigen Überfahrten (Insektizid,…)

 Auch für Wasserschutz- und -schongebiete geeignet 



Produktprofil

Wirkstoffe 10 g/l Arylex +  48 g/l Picloram

Formulierung Emulsionskonzentrat (EC)

Pfl.Reg.Nr. 3957

Anwendungsgebiet Einjährige zweikeimblättrige Unkräuter im Raps

Aufwandmenge 2 x 0,25 l/ha oder 1 x 0,5 l/ha

Anwendungstermin Nachauflauf Herbst; ab BBCH 12, bis BBCH 18

Wirkungsmechanismus 
(HRAC-Gruppe) Auxin (HRAC O), 90 % Blattwirkung, 10 % Bodenwirkung

Gebindegröße 1 l (2 ha), 
5 l (10 ha) 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiL35OzgqjjAhXBDuwKHY7jCZMQjRx6BAgBEAU&url=https://www.dlg.dk/products/1005/193732&psig=AOvVaw24nzBwDqjhs_26Gc8eNsiI&ust=1562767912020527


Wirkungsspektrum  

Ackerhellerkraut

Besenrauke

Erdrauch

Klatschmohn

Hirtentäschel

Kornblume

Storchschnabel

Klettenlabkraut

Taubnessel

Gänsefuß

Kamille

Ehrenpreis

Stiefmütterchen

Vogelmiere

1 x 0,5 l Belkar

2 x 0,25 l Belkar

+  1 l Fuego im 2-Blattst.
oder 1 l Butisan – “ -
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Wirkungsspektrum 



Sortenversuch Raps Gerhaus 18/19
Spritzung am 15. Nov. 2018



ANWENDUNGSEMPFEHLUNGEN 

2 x Belkar je 0,25 l/ha im 2-Blattstadium und 6-8-Blattstadium (14 Tage)

1 x Belkar mit 0,5 l/ha im 6-8-Blattstadium

Belkar ist mischbar mit:
Insektiziden (Cymbigon Forte - ohne NM, und anderen Insektiziden) 

Gräsermitteln (Panarex, Gallant, Focus ultra),

Herbiziden (Fuego, Butisan)



ANWENDUNGSEMPFEHLUNGEN 

Belkar Spritzfolgen (Abstand 7 Tage) 
sind möglich und sinnvoll mit:

Bor-Blattdüngern (Wuxal Combi B Plus, Wuxal Boron Plus)
Anderen Gräsermitteln (Select 240 EC, Agil S, Fusilade, Targa Super)
Fungiziden/Wachstumsregulatoren (Toprex, Tilmor, Folicur)

Achtung, bei Metconazole-Fungiziden (Carax, Sirena) Abstand 14 Tage

Gemeinsame Ausbringung
Belkar mit Metconazole
kann zu Aufhellungen führen.

Wächst sich nach ca. 3 Wochen wieder aus.



Mögliche Strategien am Prüfstand

Belkar 0,5 l/ha

Belkar 0,25 l/ha

Metazachlor / Quinmerac+Dimethenamid-p / Carbetamid

1 l Panarex
50 ml Cymbigon Forte 

TM mit
Gräserpartner/Insektizid

Belkar 0,25 l/ha

Korvetto 1 l/ha
Im Frühjahr Korrektur
Distel, Kamille

Fuego/
Butisan
1 l/ha

Ehrenpreis, 
Kamille, Viola,
Vogelmiere 

Crawler 2,5 kg/ha
Vegetationruhe Herbst
Gräser, Ehrenpreis, Viola, 
Vogelmiere 

Tanaris
1 l/ha

Ehrenpreis, 
Kamille, 
Hirsen



Günstige Korrektur im Frühjahr 

Wirkstoffe 5 g/l Arylex +  120 g/l Clopyralid

Formulierung Emulsionskonzentrat (EC)

Pfl.Reg.Nr. 4060

Anwendungsgebiet Einjährige zweikeimblättrige Unkräuter

Aufwandmenge 1 l/ha

Anwendungstermin
Frühjahr; ab Vegetationsbeginn bis spätestens 
Knospenbildung (BBCH 50: Blütenknospen sind noch von den 
obersten Laubblättern dicht umschlossen)

Wirkungsmechanis
mus (HRAC-
Gruppe)

Auxin (HRAC O) reine Blattwirkung

Korvetto



Korvetto Wirkungsspektrum  

Lontrel 720 SG 165 g/ha Effigo 0,35 l /ha Korvetto 1 l/ha

Korvetto



Anwendung & Mischungspartner 

BBCH 30 BBCH 40 BBCH 50

Korvetto 1 l/ha im Frühjahr bis BBCH 50

Korvetto
50 ml Cymbigon Forte 

2 l Wuxal Boron Plus 

2 l Wuxal P Profi

5 l Azo Speed



Viel Erfolg mit der neuen Raps-Herbizidstrategie!

Korvetto
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